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See the notice on TED website

230992-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Klinikum Esslingen - TGA-HLSK-Planung 
LPH3 bis 9 der Kostengruppen 410, 420, 430, 470 - 7420_0600
OJ S 66/2026 03/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Eigenbetrieb Klinikum Esslingen, Geschäftsbereich 5 Bau
E-Mail: klines@dreso.com
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Klinikum Esslingen - TGA-HLSK-Planung LPH3 bis 9 der Kostengruppen 410, 420, 430, 
470 - 7420_0600
Beschreibung: Klinikum Esslingen - TGA-HLSK-Planung LPH3 bis 9 der Kostengruppen 410, 
420, 430, 470 - 7420_0600
Kennung des Verfahrens: 1f5b3c31-2164-4179-ab57-98619c6ae240
Interne Kennung: DRESO_S-2026-0045
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Esslingen am Neckar
Postleitzahl: 73730
Land, Gliederung (NUTS): Esslingen (DE113)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: 1. Formale Ausschlusskriterien: - Fristgerechter Eingang des 
Teilnahmeantrags (Frist siehe BT-1311 der Bekanntmachung) gemäß § 57 Absatz 1 Nr. 1 VgV 
- Vollständigkeit des Teilnahmeantrags 2. Beauftragung und Realisierung: Der Auftraggeber 
beabsichtigt eine stufenweise Beauftragung. Es besteht kein Anspruch auf Realisierung. Des 
Weiteren behält sich der Auslober vor, die ausgeschriebenen Leistungen nicht vollumfänglich 
zu beauftragen. 3. Bewerbungsformular und Bieterplattform: Die Bewerbungsunterlagen 
stehen auf der Bieterplattform Tender24 zur Verfügung. Zur Angabe der notwendigen 
Nachweise soll das Bewerbungsformular verwendet werden, das über die Bieterplattform 
Tender24 zur Verfügung gestellt wird (Link siehe BT-15 der Bekanntmachung). Der 
Teilnahmeantrag ist elektronisch über die Bieterplattform einzureichen (Link siehe BT-15 der 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/230992-2026
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Bekanntmachung). Die Registrierung auf der Bieterplattform wird ausdrücklich empfohlen. 
Nach erfolgreicher Registrierung werden Sie über Änderungen oder beantwortete Rückfragen 
per E-Mail informiert. 4. Bietergemeinschaften/Eignungsleihe/Unterauftragsvergabe: - 
Bietergemeinschaften geben eine gemeinsame Bewerbung ab. Geforderte Eigenerklärungen 
zu Ausschlusskriterien und/ oder Nachweise sind für jedes Bietergemeinschaftsmitglied 
gesondert zu erklären und vorzulegen. Dazu sind die entsprechenden Seiten zu kopieren und 
kenntlich zu machen, von welchem Bietergemeinschaftsmitglied die/der Erklärung/ Nachweis 
stammt. Ferner ist eine Bietergemeinschaftserklärung (Anlage 1 der Bewerbungsunterlagen) 
abzugeben, in der auch der Vertreter der Bietergemeinschaft mit postalischer und 
elektronischer Adresse zu benennen ist. - Im Fall der Eignungsleihe oder beabsichtigter 
Unterauftragsvergabe sind geforderte Eigenerklärungen und/ oder Nachweise von dem 
Eignungsverleiher/ Unterauftragnehmer vorzulegen. Der AG behält sich vor, einen Nachweis 
der Verfügbarkeit im Auftragsfall vor Auftragserteilung zu fordern. Auf §§ 43, 47 VgV wird 
verwiesen. 5. Rückfragen zum Verfahren: Rückfragen können jeweils bis 6 Tage vor 
Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge bzw. Angebote über die 
Nachrichtenfunktion der Vergabeplattform gestellt werden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Eigenerklärungen Ausschlussgründe gemäß § 123, 124 GWB (vgl. Kriterien) sowie 
Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Artikel 1 
Ziffer 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 08. April 2022.
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los
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5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Klinikum Esslingen - TGA-HLSK-Planung LPH3 bis 9 der Kostengruppen 410, 420, 430, 
470 - 7420_0600
Beschreibung: Das Klinikum Esslingen hat im Jahr 2020 in enger Abstimmung mit dem 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg einen Masterplan 
Bau für das Klinikum entwickelt. Dabei sieht dieser Masterplan Bau insgesamt drei 
Bauabschnitte mit der Erstellung von drei Neubauten vor. Die künftigen Bauten fassen 
gleichartige Funktionen in Einheiten konsequent zusammen, wie z. B. die Ambulanzen und 
Funktionsbereiche und sehen dabei eine Trennung stationärer und ambulanter Leistungen 
vor. Die übersichtliche neue Struktur soll dem Klinikum die Organisation erleichtern und die 
Patienten sollen von patientenorientierten Abläufen mit deutlich kürzeren Wegen profitieren. 
Am Klinikum Esslingen hat der Abriss des alten Bettenhauses 2 begonnen und damit die erste 
Phase eines umfassenden Modernisierungsprojekts gestartet. Der Neubau des ersten 
Bauabschnittes soll im kommenden Jahr beginnen. In dem siebenstöckigen Gebäude 
entstehen acht hochmoderne Operationssäle, eine zentrale Notaufnahme, eine Intensivstation 
sowie neue Pflege- und Fachbereiche. Während der Bauarbeiten läuft der Klinikbetrieb 
uneingeschränkt weiter. Als Übergangslösung wurde ein Modulgebäude mit 150 Betten 
errichtet. Parallel entstehen eine neue Technikzentrale und eine Ringtrasse für die zentrale 
Steuerung von Energie und Versorgung. Der Neubau wird auf einer bis zu 16 Meter tiefen 
Baugrube errichtet und bietet künftig etwa 16.000 Quadratmeter Nutzfläche. Die Neubauten 
innerhalb des ersten Bauabschnitts sind im Landeskrankenhau Bauprogramm aufgenommen. 
Durch den Fördermittelgeber liegen die Förderzusagen für diese Bauabschnitt vor. Für den 
Neubau der Häuser 2 und 12 liegen die Baugenehmigungen der Stadt Esslingen vor. Zwei 
weitere Bauabschnitte sind bereits geplant, jedoch noch nicht genehmigt. Mit insgesamt drei 
Projektphasen über 15 Jahre handelt es sich um die größte Einzelbaumaßnahme in der 
Geschichte der Stadt Esslingen. Das Klinikum - eine 100-prozentige Tochter der Stadt - 
beschäftigt rund 2.000 Mitarbeitende und versorgt jährlich über 140.000 Patientinnen und 
Patienten. Die im Zuge der Entwurfsplanung getroffenen Projektentscheidungen bilden die 
Grundlagen für die weiteren Leistungsphasen. Die Vor- und Entwurfsplanungsergebnisse sind 
durch den Fachplaner zu übernehmen. Die Planungsprämissen der LPH 2 und 3 sind 
weiterhin gültig und werden im Zuge der Vorbereitung und mit der LPH 5 ff. fortgeschrieben. 
Folgende Projektgliederung ist zu Grunde zu legen: Die Planung des Neubaus der Häuser 2, 7 
und 8 teilt sich somit in die Planung für den 1.BA (Haus 2) inkl. Interimslösungen innerhalb 
Neubau, die Planung für den 2. BA (Haus 7 und 8) inkl. endständige Lösungen für 
Interimsbereiche 1.BA. Die Neubauten Haus 2 und Haus 7 und 8 bilden einen baulich und 
funktional zusammenhängenden Gebäudekomplex. Dieser ist über diverse Anbindungen mit 
den umliegenden ober- und unterirdischen Bestandsbauwerken verbunden. Das zu 
bearbeitende Bauvorhaben gliedert sich in die Teilprojekte Haus 2 im 1. Bauabschnitt und 
Neubau Haus 7 und 8 im 2. Bauabschnitt jeweils inklusive Rückbau Bestandsgebäude 
(Ausnahme BA2), Baugrube und Verbau. Die Neubauten sind unter laufendem 
Krankenhausbetrieb am Standort zu realisieren. Es ergeben sich folgende Kennwerte für die 
Neubauten: Planung 1. BA mit Interimen (Haus 2): Stand Entwurfsplanung: 6.452 m² NF, 
18.225 m² BGF Planung 1. BA mit Interimen (Haus 12): Stand Entwurfsplanung: 176 m² NF, 
1.333 m² BGF Planung 2. BA (Haus 7 und 8) mit endständigem Umbau und Ausbau von 
Interimen: Stand Vorplanung: 12.775 m² NF, 28.497 m² BGF Zu den wesentlichen 
Funktionseinheiten gehören Zentral-OP, Ambulanz-OPs, Intensivstationen, AEMP 
(Sterilgutaufbereitung), Interdisziplinäre Notaufnahme sowie weitere Funktionsbereiche (u.a. 
Funktionsdiagnostik und Pflegestation, Technik und Administrationsflächen) und zugeordnete 
Pflegestationen. notwendige Interimsmaßnahmen innerhalb der Bauabschnitte sind planerisch 
mit umzusetzen.
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Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 13/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2035

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage einer Referenzliste geeigneter Referenzen, 
über früher ausgeführte Dienstleistungsaufträge gem. §§ 46 Abs. 3 Nr. 1, 75 Abs. 5 VgV 
(Wichtung: 60 %). Die maximale Punktzahl kann mit drei Referenzen erreicht werden. Eine 
Referenz ist geeignet/vergleichbar, wenn nachfolgend aufgeführte Mindestanforderungen 
erfüllt sind. Mindesanforderungen: - TGA-Planung § 54 HOAI, LPH 3 bis 8 vollständig erbracht 
- Mindesthonorarzone III - Projektfertigstellung seit 01.01.2020 Sofern eine Referenz die 
Mindestanforderungen erfüllt, können folgende Zusatzpunkte erzielt werden. Zusatzpunkte 
Referenz 1, 2 und 3: - Bauvorhaben mit "Wand-an-Wand Realsierung" an Bestand: keine 
Punkte bei nicht erfüllt, volle Punktzahl bei vollständig erfüllt - Es handelt sich um einen 
Gesundheitsbau: keine Punkte bei nicht erfüllt, volle Punktzahl bei vollständig erfüllt - Höhe 
der anrechenbaren Kosten: Minimalpunktzahl: Ab Summe € netto: 12 Mio. € netto, 
Maximalpunktzahl: Ab Summe € netto: >20 Mio. € netto - Projektfertigstellung / 
Inbetriebnahme: Minimalpunktzahl: Ab bis 31.12.2022, Maximalpunktzahl: Ab nach 01.01.2023
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des 
Unternehmens und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei Jahren gem. 46 Abs. 3 
Nr. 8 VgV: Minimalpunktzahl: Ab Anzahl Mitarbeitende 10, Maximalpunktzahl: Ab Anzahl 
Mitarbeitende 40 (Wichtung 20 %).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung gem. § 45 Abs. 1 Nr. 3 VgV, dass im 
Auftragsfall eine Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (auftragsübergreifend oder 
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auftragsbezogen) abgeschlossen wird: Personenschäden mind. 2 Mio. EUR, sonstige 
Schäden mind. 1 Mio. EUR.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Durchschnittlicher Jahresumsatz in den letzten drei 
Geschäftsjahren gem. § 45 Abs. 1-5 VgV: Minimalpunktzahl: Ab Umsatz 900.000 € netto, 
Maximalpunktzahl: Ab Umsatz 1.300.000 € netto (Wichtung 20 %)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung gem. § 44 Abs. 1 VgV, dass Eintragung 
in einem Berufs- oder Handelsregister vorhanden ist (Ausschlusskriterium)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: A1. Organisation des Projektteams
Beschreibung: A1. Organisation des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: A2. Berufliche Qualifikation des Projektteams
Beschreibung: A2. Berufliche Qualifikation des Projektteams
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: A3. Erfahrung Projektteam
Beschreibung: A3. Erfahrung Projektteam
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzeptstudie
Beschreibung: Konzeptstudie
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
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Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Honorar auf Grundlage des Vertragsentwurfs (nach HOAI)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.tender24.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d00562815-
4b6b096455783ced
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.tender24.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 05/05
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.tender24.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 04/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - Eigenerklärung, dass keine 
Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1, 2, 3 GWB vorliegen bzw. Nachweis der erfolgreichen 
Selbstreinigung nach § 125 (strafrechtliche Verurteilung) - Eigenerklärung, dass keine 
Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 4 GWB vorliegen, bzw. Nachweis nach § 123 Abs. 4 S. 2 
GWB (Steuern & Abgaben) - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 124 GWB 
vorliegen, bzw. Nachweis der erfolgreichen Selbstreinigung nach § 125 (Insolvenz) - 
Eigenerklärung, dass keine für den Auftrag relevante Abhängigkeit von Ausführungs- und 
Lieferinteressen vorliegt, § 124 GWB - Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 
833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. 
April 2022 - Verpflichtungserklärung/Eigenerklärung zu Tariftreue und Mindestlohn bei 
öffentlichen Aufträgen unter Berücksichtigung der landesspezifischen Vorgaben
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung

https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d00562815-4b6b096455783ced
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d00562815-4b6b096455783ced
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d00562815-4b6b096455783ced
https://www.tender24.de
https://www.tender24.de
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Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Um eine Korrektur des Vergabeverfahrens zu erreichen, kann ein 
Nachprüfungsantrag bei der Vergabekammer, die unter VI.4.1) angegeben ist, gestellt werden, 
solange die Vergabestelle noch keinen wirksamen Zuschlag erteilt hat. Ein wirksamer 
Zuschlag kann erst erteilt werden, nachdem die Vergabestelle die unterlegenen Bieter über 
die beabsichtige Zuschlagserteilung mit den nach § 134 GWB erforderlichen Angaben 
informiert hat und 15 Kalendertage bzw. bei Versendung der Information auf elektronischem 
Weg 10 Kalendertage vergangen sind (§§ 134, 135 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist 
unzulässig, wenn der Antragsteller die geltend gemachten Verstöße gegen 
Vergabevorschriften bereits vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
der Vergabestelle nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat bzw. wenn der 
Antragsteller Vergabeverstöße, die bereits aufgrund der Bekanntmachung oder den 
Vergabeunterlagen erkennbar waren, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gerügt hat. Ferner ist 
ein Nachprüfungsantrag unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Drees & 
Sommer SE
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Drees & Sommer SE

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Eigenbetrieb Klinikum Esslingen, Geschäftsbereich 5 Bau
Registrierungsnummer: DE 262 572134
Postanschrift: Eigenbetrieb Klinikum Esslingen, Hirschlandstraße 97
Stadt: Esslingen am Neckar
Postleitzahl: 73730
Land, Gliederung (NUTS): Esslingen (DE113)
Land: Deutschland
E-Mail: klines@dreso.com
Telefon: +4971113170
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-7002
Offizielle Bezeichnung: Drees & Sommer SE
Registrierungsnummer: DE153533335
Postanschrift: Obere Waldplätze 13
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70569
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland

mailto:klines@dreso.com
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E-Mail: klines@dreso.com
Telefon: +49 711 13170
Internetadresse: https://www.tender24.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7003
Offizielle Bezeichnung: Drees & Sommer SE
Registrierungsnummer: DE153533335
Postanschrift: Obere Waldplätze 13
Stadt: Stuttgart
Postleitzahl: 70569
Land, Gliederung (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Land: Deutschland
E-Mail: klines@dreso.com
Telefon: +4971113170
Internetadresse: https://www.tender24.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Postanschrift: Kapellenstraße 17
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76131
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk-bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985
Internetadresse: http://www.rp.baden-wuerttemberg.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung
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